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Tja, was wünscht man sich und anderen in diesem sehr besonderen Jahr zu Weih-

nachten? Ist es oberflächlich, wie bisher „Frohe“ davorzusetzen? Sollten wir es 

nicht durch „Gesunde“ ersetzen? Oder durch „Friedvolle/Friedliche“? Manchmal 

fällt mir auch der Begriff „Wertschätzende“ ein… In einer Fernsehwerbung heißt 

es: „Das Beste an Weihnachten? Essen!“  Ist das alles? Essen?!? (Und wer mich 

kennt, weiß, wie gern ich esse 😊) 

 

Ich schwanke so zwischen den Gefühlen… Manches darf nicht – prima! Manches 

kann nicht – schaaade! Ich habe Heimweh - ich vermisse – und in all dem habe ich 

schon ein Geschenk bekommen: Seit ein paar Tagen habe ich eine große Freude in 

mir! Eine Freude, die plötzlich da war und die mich begleitet. Ich freue mich soooo 

auf meine 2 Lieblingskinder!!! Jesus und Niklas (besser hier namentlich, damit ihr 

euch nicht wundert). Das ist mein Weihnachtswunsch für euch und für mich (in 

allem, was nicht so ist, wie wir es gern hätten): Gottes Freude und seinen Frieden 

in unseren Herzen! 

 

Die fröhlichen Bilder aus Masiphumelele hier sollen euch Freude bringen. Die Kin-

der hatten beim „Shooting“ auf jeden Fall schon mal richtig Spaß! 

 

Dankbar schaue ich auf das vergangene Jahr zurück. Ein guter Start in Südafrika, 

Rückkehr nach Deutschland, im Privaten viel Abschiednehmen - parallel dazu be-

ruflich viel Neues, Gutes und Wachsendes, Einleben in meinem deutschen Nest – 

parallel dazu immer stärker werdendes Heimweh nach Südafrika… 

 

Und in allem was gut oder schwer war, in meinen Unsicherheiten und Fragen war 

mein Gott dabei – oft vor mir (um mir die nächsten Schritte zu zeigen), manchmal 

unter mir (mich durch das Schwere tragend), manchmal hinter mir (beim Loslassen 

des Vergangenen). Vor allen Dingen aber war er mit und bei mir (So viel zu der mir 

oft gestellten Frage, ob ich denn nicht einsam bin).  
 

Viel Freude habe ich mit den zwei eingetragenen Vereinen  

Lern- und Lebenshilfe Masiphumelele e.V. in Deutschland  

 und dem                 Learn-Live-Support Masiphumelele in Südafrika. 

 

Gott hat für beide Vorstände Menschen mit viel Liebe zur Aufgabe und den 

Menschen geschenkt. Menschen mit viel Wissen und viel Geduld (für mich 😊). 

Ich bin echt dankbar für euch! Auch zu erleben, wie sich mehr und mehr Menschen 

mit uns auf den Weg machen, ist echt cool! Ein großes „DANKE“ an alle, die in so 

viel unterschiedlichen Bereichen Unterstützung geschenkt haben! Ihr seid echt 

super! 
 

Was ist noch erzählenswert? 
 

1. Mein Sohn Niklas hat (nach Beenden seines Anerkennungsjahres) einen neue 

Arbeit als Erzieher gefunden, die ihm Spaß macht. 

2. Ich habe meinen Rückflug nach Südafrika für den 09.02.2021 gebucht, hoffe, 

dass ich fliegen darf und freue mich sehr, wieder „unten“ zu sein. 

 

Eigentlich wollte ich meinen Weihnachtsbrief hier mit guten Wünschen usw. 

beenden, aber manchmal passieren Dinge, die Planänderungen erfordern… 

 

 

  

……………… ?  Weihnachten 

 

Ich bin als 

Licht in die 

Welt gekom-

men, auf dass, 

wer an mich 

glaubt, nicht 

in der Fin-

sternis bleibe. 
              Joh. 12:46 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Nun versteht ihr sicherlich, warum ich so dankbar bin für die Freude in meinem 

   Herzen. Und die wünsche euch auch! 

 

    „Frohe Weihnachten“ und Gottes Zuversicht auf 2021!  

 

   Doris 
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Ladet alle 

eure Sor-

gen bei 

Gott ab, 

denn er 

sorgt für  

euch.         
1. Petrus 5:7 

 

Am letzten Freitag wütete 9 Stunden lang ein Feuer in Masiphumelele. Bedingt durch 

den starken Wind gelang es der Feuerwehr erst nachts um 1.00h, das Feuer zu 

löschen. 

Betroffen sind ungefähr 5000 Menschen in den Wetlands, 

ca. 1200 Hütten brannten komplett nieder. Bedingt durch 

die großen Ferien sind viele Menschen bereits zu ihren 

(Groß)-Familien in das ca. 10 Stunden entfernte Eastern 

Cape gefahren, so dass sie nicht in der Lage waren, noch 

Dinge aus ihren Hütten zu retten. 

 

Auch 25 unserer Clever Kids- und Sonwabise Tese-

Familien haben alles verloren… 

Direkt am Samstag liefen Hilfsprogramme an, viele Sachspenden und erste Geld-

spenden gingen bei den Organisationen vor Ort ein. Freiwillige helfen bei den 

Aufräumarbeiten und beim Wiederaufbau, andere kümmern sich um Essen.  

 

Am Sonntag wurde bereits die Suppenküche im Clever Kids-Haus wieder ge-

öffnet, um Menschen mit Mahlzeiten und Essenspaketen zu unterstützen. In den 

(afrikanischen) Corona-Winter-Monaten konnten wir hier durchschnittlich 250 

Menschen pro Tag mit einer warmen Mahlzeit versorgen.  

 

Um den Menschen aus Masiphumelele helfen zu können, sind wir, wie ihr euch 

denken könnt, auf eure finanzielle Unterstützung angewiesen. Im Voraus 

„Danke“ für alles, was auf unserem Vereinskonto bei der 
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           „Hilfsaktion Brandkatastrophe Masi“ 

 

 

eingeht. Natürlich bekommt ihr am Jahresanfang eine Spendenbescheinigung. 


